
 
Wien, 10. Dezember 2010 

 
Pröll und Hameseder übergeben Weihnachtshilfen 
€ 30.000 für sechs schwer geprüfte Bauernfamilien 
 
„Die Großzügigkeit des Teams der Raiffeisen-Holding mit Generaldirektor Erwin 
Hameseder, Vorstandsdirektor Kurt G. Miesenböck, Direktorin Michaela Steinacker 
und Prokurist Wolfgang Pundy gibt uns die Möglichkeit, sechs niederösterreichischen 
Bauernfamilien, die sich nach dem Tod des Betriebsführers in großen 
Schwierigkeiten befinden, finanziell unter die Arme zu greifen“, betonte der Präsident 
des Club Niederösterreich, Landeshauptmann Erwin Pröll, bei der Spenden-
übergabe.  
 
Generaldirektor Hameseder verwies in seiner Grußadresse darauf, dass man in der 
Raiffeisen-Holding seit Jahren dazu übergegangen sei, bedürftige Familien aus dem 
ländlichen Raum zu unterstützen statt Weihnachtsgeschenke an Kunden und 
Freunde zu vergeben. 
 
Er überreichte je € 5.000,-- an: 
 

• Renate Fellner aus Hollenthon und ihre vier Söhne. Der Ehegatte verstarb im 
Jänner 2010 im Alter von 54 Jahren bei Waldarbeiten.  

 
• Ulrike Wurz aus Vitis und ihre zwei Kinder. Der Ehegatte von Ulrike Wurz 

verstarb im Februar 2010 im Alter von 40 Jahren an einem Gehirntumor. 
 

• Monika Schnabel aus St. Georgen/Reith und ihre vier Kinder. Der Ehegatte 
von Monika Schnabel verunglückte im November 2010 im Alter von 46 Jahren 
bei einem Unfall im landwirtschaftlichen Betrieb 

 
• Ursula Maurer aus Langenlois und ihren Sohn. Der Ehegatte von Ursula 

Maurer verstarb im September 2010 im Alter von 48 Jahren an 
Bauchspeicheldrüsenkrebs. 

 
• Gudrun Maurer aus Schiltern und ihre drei Töchter. Der Ehegatte von Gudrun 

Maurer verunglückte im September 2010 im Alter von 54 Jahren bei einem 
Unfall im landwirtschaftlichen Betrieb. 

 
• Manuela Binder aus Kirchberg/Walde und ihre vier Kinder. Der Ehegatte von 

Manuela Binder verstarb im August 2010 im vierzigsten Lebensjahr an einem 
Lungenaortariss.  

 
Pröll und Hameseder erklärten, dass es nicht möglich sei, das seelische Leid der 
Familienangehörigen zu lindern. Doch sei es mit den Weihnachtshilfen möglich, 



dringende finanzielle Probleme etwas abzuschwächen oder Investitionen 
mitzufinanzieren, um den Bestand der bäuerlichen Betriebe abzusichern.  
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Foto_Fellner: Renate Fellner aus Hollenthon  
und ihr Sohn Fabian (Mitte) bei der Spendenübergabe mit Kurt Miesenböck, 
Michaela Steinacker, Erwin Pröll und Erwin Hameseder (v. l. n. r.). 
 
Foto_Schnabel: Monika Schnabel aus St. Georgen/Reith bei der Spendenübergabe. 
 
Foto_MaurerG: Gudrun Maurer aus Schiltern mit ihren Drillingen bei der 
Spendenübergabe mit Kurt Miesenböck, Michaela Steinacker, Erwin Pröll und Erwin 
Hameseder (v. l. n. r.) 
 
Foto_Binder: Manuela Binder aus Kirchberg/Walde und ihre Kinder bei der 
Spendenübergabe, hier mit Kurt Miesenböck, Michaela Steinacker, Erwin Pröll und 
Erwin Hameseder (v. l. n. r.) 
 
Foto_Wurz: Familie Wurz aus Vitis mit Kurt Miesenböck, Michaela Steinacker, Erwin 
Pröll und Erwin Hameseder (v. l. n. r.) 
 
Foto_MaurerU: Ursula Maurer aus Langenlois mit ihrem Sohn sowie Kurt 
Miesenböck, Michaela Steinacker, Erwin Pröll und Erwin Hameseder (v. l. n. r.) 
 


